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Juli bis Dezember 2025
VERANSTALTUNGEN



AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
 Samstag, 6. Sept. 25   18.00 Uhr

150 Jahre Sektion Bad Reichenhall des Deutschen 
Alpenvereins
Anlässlich des Jubiläums informiert die Sonderausstellung 
über die Geschichte und die Einrichtungen der Reichen-
haller Bergsteigervereinigung damals und heute. Die Aus-
stellung ist bis 31.10.2025 zu sehen. Um 18.00 Uhr erfolgt 
die offizielle Eröffnung durch Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Lung. Anschließend laden wir Sie zu einem Umtrunk 
und einem Vortrag mit Kurator Albert Hirschbichler ein.

Eintritt zur Ausstellungseröffnung frei,  
Besichtigung der Ausstellung ab 7. September im  
Museumseintritt enthalten.

OFFENE MUSEUMSFÜHRUNG
 Mittwoch, 24. Sept. 25   19.00 Uhr

Führung durch die Dauerausstellung

Kosten: 5 Euro
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TÜREN AUF MIT DER MAUS
 Freitag, 3. Okt. 25   ganztägig

Das Museum bietet bei freiem Eintritt ganztägig Bastel-
stationen für Kinder unterschiedlicher Altersgruppen 
an. Um 13.00 findet eine Kinderführung statt. Außer-
dem können Familien mit unserem kostenlosen Mu-
seumsquiz das Museum spielerisch entdecken oder 
anhand der zahlreichen Aktivstationen in der Ausstel-
lung mehr über die Geschichte Reichenhalls erfahren.

Eintritt frei



VORTRAG 
 Mittwoch, 15. Okt. 25   19.30 Uhr

Die Alm an der Grenze.  
Geschichte der Zehnkaseralm auf dem Untersberg.
PD Dr. Johannes Lang, Historiker und Stadtheimatpfleger 
Ein Almrechtestreit rief den Referenten vor rund 15 Jahren 
auf den Plan, sich eingehend mit der Geschichte der 
Zehnkaseralm auseinanderzusetzen. Bei den akribischen 
Recherchen kam zutage, dass diese wohl die älteste 
kultivierte Almfläche des Untersbergs bildet. Wegen ihrer 
Grenzlage kam es bereits im Mittelalter zu einer blutigen 
Auseinandersetzung zwischen Salzburger und Berchtes-
gadener Untertanen. In der Folge behaupteten die von der 
Gmain stammenden Almbauern ihre Rechte, ehe diese 
im Verlaufe des 19. Jahrhunderts entfremdet und erst in 
jüngster Zeit – vor dem Hintergrund dieser Recherchen 

– mühsam wiedererlangt wurden. Neben dem rechts-
historischen Aspekt beschäftigt sich der Vortrag mit dem 
jahrhundertelangen Leben und Wirtschaften auf der Zehn-
kaseralm, deren Geschichte beispielhaft für die Almen im 
Berchtesgadener Land gelten kann.

Eintritt frei
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OFFENE MUSEUMSFÜHRUNG
 Mittwoch, 22. Okt. 25   14.00 Uhr

Führung durch die Dauerausstellung

Kosten: 5 Euro

VORTRAG
 Mittwoch, 26. Nov. 25   19.30 Uhr

Perchten, Rauhnacht und Wilde Jagd – Die Ursprünge 
des winterlichen Brauchtums in der Region
PD Dr. Johannes Lang, Historiker und Stadtheimatpfleger
Der Brauch des Perchtenlaufens wird heute gemeinhin mit 
der Zeit um Weihnachten und den so genannten Rauh-
nächten in Verbindung gebracht. 
Bei genauerer Prüfung wird allerdings erkennbar, dass die 
Perchten ursprünglich eng mit der Faschingszeit verfloch-
ten waren, die wiederum ihre Wurzeln in den aus römi-
scher Zeit stammenden so genannten Saturnalien haben. 
Die seit den Gebrüdern Grimm im frühen 19. Jahrhundert 
fröhliche Urständ’ feiernde Deutung als kultisches Ritual 
ist ebenso zu hinterfragen wie die vermeintlich Jahrtau-
sende alte Herkunft dieser Bräuche. Im Falle der „Wilden 
Jagd“, die in der öffentlichen Wahrnehmung inzwischen 
hauptsächlich mit dem Untersberg in Verbindung ge-
bracht wird, lässt sich sogar nachweisen, dass diese erfun-
dene Tradition erst im Jahre 1949 eingeführt wurde, heute 
aber das Image eines uralten Brauchtums vermittelt. 

Eintritt frei
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HEIMATKUNDLICHER  
HOAGASCHT

 Samstag, 29. Nov. 25   15.00 bis 17.00 Uhr

Das Wort „Hoagascht“ bedeutete einst so viel wie bei  
jemandem zu Besuch zu sein. Am Vorabend zum Ersten 
Advent öffnet das ReichenhallMuseum seine Tore zu 
einem Hoagascht, der geprägt sein wird von heimat-
kundlichen Geschichten, Lehrreichem, Besinnlichem und 
Heiterem und vor allem von einem gemütlichen Zusam-
mensein. Glühwein und weihnachtliches Gebäck werden 
diesen besonderen Nachmittag zusätzlich versüßen. 
Kooperation mit dem Verein für Heimatkunde Bad Rei-
chenhall und Umgebung e.V.

Eintritt frei
Anmeldung: Tel. 08651 / 7149939 oder per E-Mail an
reichenhallmuseum@stadt-bad-reichenhall.de

SONDERAUSSTELLUNG  
 Ab Freitag, 14. Nov.    19.30 Uhr

ECHT FAIR! – die interaktive Ausstellung für Kinder und 
Jugendliche zur Gewaltprävention
ECHT FAIR! ist eine Wanderausstellung zur Prävention 
von (Häuslicher) Gewalt für Kinder ab der 5. Klasse. Die 
Ausstellung wurde vom Landratsamt Berchtesgadener 
Land initiiert und ist bis 5. Dezember 2025 zu sehen.

Kosten: im Museumseintritt enthalten

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
 Donnerstag, 11. Dez 25    18.00 Uhr

„Art meets puplic“ –  
Wecke den Künstler/die Künstlerin in Dir!
Die Künstlerin und Dozentin der Volkshochschule, Eva 
Marschall, stellt mit ihren Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern aus. Zu sehen gibt es ein vielseitiges Künst-
lerallerlei in Acryl auf Leinwand. Die Ausstellung wird 
von einer Filminstallation begleitet. Die Besucherinnen 
und Besucher sind eingeladen, die Ausstellung kreativ 
mitzugestalten. Die Ausstellung läuft bis 28.12.2025.

Eintritt zur Vernissage frei,  
Besichtigung der Ausstellung ab 12. Dezember im  
Museumseintritt enthalten.



Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und den 
Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung 
des ländlichen Raums (ELER)

Gefördert durch die Landes-
stelle für die nichtstaatlichen 
Museen in Bayern

Gefördert durch das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten und den Europäischen Landwirtschafts-
fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER)

ÖFFNUNGSZEITEN
15. APRIL BIS 15. OKTOBER
Mittwoch bis Sonntag, 10.30 bis 16.00 Uhr

16. OKTOBER BIS 14. APRIL
Freitag bis Sonntag, 10.30 bis 16.00 Uhr

Am 1. November, 24. – 26. Dezember, Silvester, Neujahr  
und Karfreitag geschlossen.

Getreidegasse 4 · 83435 Bad Reichenhall
Telefon: 0049 (0)8651 7149939
reichenhallmuseum@stadt-bad-reichenhall.de
www.reichenhallmuseum.de
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